Neuer Einleitungstext:

10 Möglichkeiten zum Aufbau des Curriculums in der Oberstufe
Die Fachanforderungen Physik lassen in der Oberstufe Freiraum, sowohl in der Reihenfolge als auch in der Ausgestaltung der verbindlichen Inhalte. Innerhalb der Fachschaft werden Beschlüsse zu Reihenfolge, Dauer und Umfang von Unterrichtseinheiten getroffen (siehe Fachanforderungen III 4).
In den Fachanforderungen ist festgelegt, dass die Mechanik im Umfang auf ein Schulhalbjahr in der Einführungsphase zu beschränken ist (vergleiche Fachanforderungen III 3 und Leitfaden Abschnitt II 3).
Über die Reihenfolge der übrigen Themen entscheidet die Fachkonferenz. Die Fachanforderungen legen fest, dass dies in Form eines Spiralcurriculums erfolgt (siehe Fachanforderungen Abschnitt III 3, Seite 56).
Im Anschluss an die Mechanik gibt es verschiedene Möglichkeiten, die Inhalte sinnvoll anzuordnen. Als Anregung werden im Folgenden zwei Beispiele mit astronomischen Kontexten aufgeführt. Dabei wurden alle verbindlichen Inhalte berücksichtigt und in eine sachlogische Reihenfolge gebracht und zum Teil mit zusätzlichen Inhalten (kursiv) angereichert. Die nur im erhöhten Niveau verbindlichen Inhalte sind grau hinterlegt und fett gedruckt. Natürlich sind auch andere Varianten sinnvoll und möglich.
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Einführungsphase – 2. Halbjahr
· Mechanische Schwingungen
· Eigenschaften und Ausbreitungen von Wellen
· Überlagerung von Wellen I
(nur bis zum Doppelspalt)


Qualifikationsphase I
· Das Feldkonzept zur Beschreibung von Wechselwirkungen
· Körper in statischen Feldern
· Veränderliche elektromagnetische Felder
· Überlagerung von Wellen
· Spektren 
(hier Einführung in die Astrophysik, weitere Hinweise in den Spektrallinien)

Qualifikationsphase II
· Quantenobjekte
· Atomvorstellungen
· Elemente der Relativitätstheorie
· Kosmologie 












Einführungsphase – 2. Halbjahr
· Das Feldkonzept zur Beschreibung von Wechselwirkungen (nur elektrisch)
· Körper in statischen Feldern (nur elektrisch)
· Elemente der Relativitätstheorie

Qualifikationsphase I
· Das Feldkonzept zur Beschreibung von Wechselwirkungen (Rest)
· Körper in statischen Feldern (Rest)
· Veränderliche elektromagnetische Felder
· Mechanische Schwingungen
· Eigenschaften und Ausbreitungen von Wellen
· Überlagerung von Wellen
· Spektren (kurz)

Qualifikationsphase II
· Spektren  (Kontext Sonne)
· Atomvorstellungen
· Quantenobjekte
· Sonnenphysik
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7 Méglichkeiten zum Aufbau des Curriculums in der
Oberstufe

Die Fachanforderungen Physik lassen in der Oberstufe
Freiraum, sowohl in der Reihenfolge als auch in der
Ausgestaltung der verbindlichen Inhalte. Innerhalb der
Fachschaft werden Beschliisse zu Reihenfolge, Dauer und
Umfang von Unterrichtseinheiten getrofen (siehe Fachan-
forderungen 3.4).

In den Fachanforderungen ist festgelegt, dass die Mecha-
nik im Umfang auf ein Schulhalbjahr in der Einfihrungs-
phase zu beschranken ist (vergleiche auch Abschnitt Il 3)
Uber die Reihenfolge der Gbrigen Themen entscheidet
die Fachkonferenz. Die Fachanforderungen legen fest,
dass dies in Form eines Spiralcurriculums erfolgt (siehe
Fachanforderungen Abschnitt lll 3, Seite 56).

Im Anschluss an die Mechanik gibt es verschiedene
Méglichkeiten, die Themen der zentralen Konzepte
sinnvoll anzuordnen. Als Anregung werden im Folgenden
2we Beispiele aufgefiihrt. Dabei wurden alle verbind-
lichen Inhalte beriicksichtigt und in eine sachlogische
Reihenfolge gebracht und zum Teil mit zusstzlichen
Inhalten (kursiv) angereichert. Die nur im erhahten Ni-
veau verbindlichen Inhalte sind grau hinterlegt und fett
gedruckt. Natiirlich sind auch andere Varianten sinnvoll
und maglich.
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Elektrische Felder in der Einfihrungsphase bringen die erste
Anwendung der Mechanik auf Elementarteiichen. Anhand
der speiellen Relativititstheorie wird ein kurzer erster Aus-
blick in die modeme Physik unternommen. Im ersten Jahr
der Qualifikationsphase werden zunichst Bewegungen in
Feldern untersucht. Es schiieBen sich optische Wellen an.

Das zweite Jahr der Qualifikationsphase beginnt in
diesem Beispiel mit einer kontextorientierten Einheit zur
Sonnenphysik, in die Inhalte der zentralen Konzepte Wel-
len und Quanten eingebettet sind. Die Quantenphysik
schlieBt den Unterrichtsgang ab.
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Erstes Beispiel zum Aufbau eines Curriculums:

Im Zentrum des zweiten Halbjahres der Einfihrungspha-
se steht die Behandlung optischer Wellen. Die dazu néti-
gen charakteristischen GréfBen werden nur kurz anhand
mechanischer Schwingungen und Wellen eingefiihrt, um
sie dann auf optische Wellen anwenden zu kénnen.

Die Qualifikationsphase beginnt mit der Gegeniberstel-
lung von Gravitation und elekirischem Feld. Der Uber-
gang zur Quantenphysik erfolgt in diesem Beispiel im
Kontext von Sternspektren. Der astronomische Kontext
kénnte nach der Quantenphysik im Rahmen der Relativi-
tétstheorie und / oder Kosmologie wieder aufgegrifien
werden.




